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Auch hallo,
danke für Deine schnelle Antwort. Natürlich hast Du recht..lange verschweißte Kollegien sind
immer ein Problem. Ich empfinde es allerdings inzwischen als unerträglich, dass ich jeden Tag
erleben muss, wie es vor der Wende zugegangen sein muss. Ich stoße hier auf
Unterrichtsmethoden, die wirklich noch mehr als irritierend für mich sind. Nur mal einige
Beispiele: Vor Unterrichtsbeginn müssen die Kinder hinter ihren Stühlen stehen und in
monotonem Ton den Lehrer begrüßen. Die Bücher liegen bereits...sehr wichtig...der Größe nach
sortiert...auf den Tischen. Es wird ausschließlich frontal unterrichtet..bis auf einige Stunden
"Projekt" oder "Werkstattunterricht"... individuelle Förderung = 0...im Sportunterricht stellen
sich die Kinder geteilt nach Geschlecht und der Größe nach auf. Als Krönung müssen alle "ein
fröhliches Sport frei" brüllen. Ich mache eher freien Unterricht...mit Plänen, wenig frontal..nach
Möglichkeit sehr individualisiert..die Schulleitung akzeptiert das, die Eltern finden es gut, die
Kollegen finden das befremdlich...Ein "offenes" Gespräch führte unlängst dazu, dass eine
Kollegin jetzt krankgemeldet ist, da sie meint, dass ihre Arbeit, die sie seit 30 Jahren macht,
nicht gewertschätzt wird...ich finde das alles ganz gruselig..zumal nur wenige Leute im Westen
wissen, was hier wirklich noch abgeht...
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